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Markiere die fehlerhaften Zählzeiten.
Pro Zeile ist ein Fehler enthalten. Kreuze das entsprechende Kästchen an. Jeder Rhythmus wird dir 2-mal vorgespielt.
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Kreuze die gespielten Intervalle an. Jedes Intervall wird 2-mal melodisch sowie harmonisch vorgespielt.

1

◦Quarte

◦Quinte

◦Oktave

2

◦ gr. Sekunde

◦ kl. Terz

◦ gr. Terz

3

◦ kl. Sexte

◦ gr. Sexte

◦ kl. Terz

4

◦ kl. Sekunde

◦ kl. Septime

◦ gr. Septime
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Ergänze die fehlenden Töne.
In den Beispielen fehlen ein paar Noten, ergänze diese. Die Melodie wird dir 3-mal vorgespielt.
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Erkenne die Tonleitern.
Dir werden 3 Tonfolgen vorgespielt. Kreuze an ob es sich um eine Dur-Tonleiter, eine natürliche Moll-Tonleiter
oder eine andere Tonfolge handelt. Jede Tonfolge wird dir 2-mal vorgespielt.

1

◦Dur

◦ natürlich Moll

◦Weder noch

2

◦Dur

◦ natürlich Moll

◦Weder noch

3

◦Dur

◦ natürlich Moll

◦Weder noch
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Notiere die Töne und deren enharmonische Verwechslungen.
Notiere die angegebenen Töne in einem geeigneten Notenschlüssel. Ergänze für jeden Ton die enharmonische
Verwechslung. Verwende Viertel-Noten:
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Notiere die Zählzeiten in Sechzehntelunterteilung unter die Töne.
Setze die stummen vollen Zählzeiten in Klammern.
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Bestimme oder notiere die Intervalle.
Bestimme die Intervalle (fein) oder notiere die Intervalle als ganze Noten aufwärts. Verwende die Kurzschreibweise:
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Notiere eine chromatische Tonleiter von H aufwärts.
Verwende einen Notenschlüssel deiner Wahl sowie einen geeigneten Oktavbereich. Verwende Viertel-Noten:

15

D2-Probeklausur 2/23 © Stefan Lunkenheimer – Landesmusikjugend Rheinland-Pfalz



4

9

1

T
on

le
it

er

1
Pu

nk
te

=
R

ic
ht

ig
e

Vo
rz

ei
ch

enErgänze die Versetzungszeichen, sodass eine harmonische d-Moll-Tonleiter entsteht.
Verwende lediglich den Notenschlüssel deines Instruments. Belassse den Grundton unverändert.
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Ergänze die fehlenden Bezeichnungen der Dreiklänge, welche auf den Stufen der G-Dur-
Tonleiter entstehen.

I
G
4

4

¯¯
G-Dur

¯

¯¯¯

¯¯
A-Moll

¯

¯¯¯

¯¯

H-Moll

¯

¯¯¯

¯¯¯

¯¯¯

¯¯

D-Dur

¯

¯¯¯

¯¯¯

¯¯¯

¯¯¯

¯¯¯

¯¯

G-Dur

¯

¯¯¯
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Benenne oder notiere die Dreiklänge.
Beim Benennen kann es dir helfen die Dreiklänge zuerst in die Grundform umzuformen. Bezeichne Dur-Dreiklänge
mit D, Moll-Dreiklänge mit m, verminderte Dreiklänge mit v und übermäßige Dreiklänge mit ü. Notiere die
Dreiklänge in Grundstellung.
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¯2¯¯
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Was bedeuten die Spielanweisungen, beschreibe diese.

poco a poco morendo

più mosso subito piano
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